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Didaktisierung 

#ersteschritte – Jenna aus Kanada 

Wörterliste zum Video  

Artikel Wort Übersetzung Beispielsatz 

die Fernbeziehung  Meine Freundin und ich 

führen seit Jahren eine 

Fernbeziehung; sie wohnt in 

Polen und ich in Deutschland.  

das Oktoberfest  Das Oktoberfest in München 

ist weltberühmt.  

 Schwarzwald  Im Urlaub fahren wir immer 

in den Schwarzwald zum 

Wandern.  

 traumhaft  An der Ostsee gibt es 

traumhafte Strände.  

 heftig  Morgen soll es in Bayern 

heftige Stürme geben. 

das Bankkonto, die 

Bankkonten  

 Gestern habe ich ein neues 

Bankkonto eröffnet.  

 eröffnen (eröffnete, 

eröffnet) 

 Das Mittagsbuffet ist 

eröffnet!  

der Behördengang, die 

Behördengänge 

 Wenn man einen neuen 

Ausweis braucht, ist ein 

Behördengang 

unvermeidlich.  

die Kranken- 

versicherung, -en 

 Falls man krank wird, 

braucht man unbedingt eine 

Krankenversicherung. 
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der Handyvertrag, die 

Handyverträge 

 Mein neuer Handyvertrag 

beinhaltet sogar ein neues 

Smartphone!  

die Ratgeberseite, -n  Auf der Ratgeberseite des 

Bundesumweltamts gibt es 

Tipps zum Energiesparen. 

 Geduld haben  Hab noch etwas Geduld, du 

bist gleich dran! 

 durchkämpfen 

(kämpfte durch, 

durchgekämpft) 

 Durch das Studium muss man 

sich durchkämpfen.  

die Reiseblogger, -in/ -,    

-innen  

 Als Reisebloggerin kennt sie 

die entlegensten Orte der 

Welt. 

der/das Blog, -s  Kennst du seinen Reiseblog?  

 gestalten (gestaltete, 

gestaltet) 

 Ich liebe es meinen Tag 

selbst zu gestalten.  

der/ die Steuerberater, -in/ -,   

-innen 

 Mit den Belegen und 

Rechnungen gehe ich am 

besten zum Steuerberater.  

 erfolgreich   Ich habe mein Studium 

erfolgreich abgeschlossen.  

 gründen (gründete, 

gegründet) 

 Peter gründet gerade sein 

eigenes Unternehmen.  

der Unterschied, -e  Zwischen seinem und deinem 

Klavierspiel ist ein 

Unterschied wie Tag und 

Nacht.  



Mein Weg nach Deutschland 

Vlog „Einen Schritt voraus“  

Copyright © Goethe-Institut  

Autorin:  

Dorota Niewiadomska  

 selbstständig  Mark ist selbstständiger 

Krankenpfleger. Er ist 

nirgends angestellt.  

 

 

Das ist Jenna  

1. Sieh dir das Video an. Finde und korrigiere in den folgenden Sätzen falsche 

Informationen und schreibe dann die Sätze richtig auf.  

 

 Jenna ist 39 Jahre alt.  

 Sie wohnt in Kanada.  

 Jenna ist seit fast 6 Monaten in Deutschland.   

 Ihr Mann kommt aus Südafrika.  

 Sie hat ihren Mann in Deutschland kennen gelernt.  

 Sie ist als Touristin nach Deutschland gekommen.  

 Sie hatte mit einem Kanadier eine Fernbeziehung.  

 Sie lebt jetzt mit ihrem Mann in Südafrika.  

 Jenna will wegen der Arbeit in Deutschland bleiben.  

      

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

 

 

2. Schreibe jetzt drei Sätze über dich. Schreibe in einem Satz eine falsche 

Information. Lies die Sätze in der Kleingruppe vor und lass die anderen raten, 

welcher Satz falsch ist.  
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_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

 

Erste Schritte in Deutschland 

1. Jenna kommt aus Kanada. Was brauchen alle nicht EU-Bürger: innen, um nach 

Deutschland zu kommen? Wähle die zwei wichtigsten Dokumente aus.  

Tipp: Mein Weg nach Deutschland: Pass und Visum 

(www.goethe.de/mwnd/passundvisum) 

 

o eine Geburtsurkunde 

o eine Kreditkarte 

o ein Abiturzeugnis 

o einen Pass 

o einen Führerschein 

o einen Studentenausweis 

o ein Visum 

o einen Arbeitsvertrag 

o eine Geldüberweisung 

 

 

2. Behördengang 

Was kann man in diesen Institutionen erledigen/bekommen? Ordne zu.  

 

TIPP:  Bundesamt für Migration und Flüchtlinge: Erste Schritte in Deutschland 

(https://www.bamf.de/DE/Themen/MigrationAufenthalt/ZuwandererDrittstaaten

/Migrathek/ErsteSchritte/ersteschritte-node.html#a_284474_0 

 

 

Einwohnermeldeamt  

Ausländerbehörde  

Krankenkasse  

Finanzamt  

Familienkasse  

https://www.goethe.de/prj/mwd/de/indeutschlandleben/deu/passundvisum.html
https://www.goethe.de/mwnd/passundvisum
https://www.bamf.de/DE/Themen/MigrationAufenthalt/ZuwandererDrittstaaten/Migrathek/ErsteSchritte/ersteschritte-node.html#a_284474_0
https://www.bamf.de/DE/Themen/MigrationAufenthalt/ZuwandererDrittstaaten/Migrathek/ErsteSchritte/ersteschritte-node.html#a_284474_0
https://www.bamf.de/DE/Themen/MigrationAufenthalt/ZuwandererDrittstaaten/Migrathek/ErsteSchritte/ersteschritte-node.html#a_284474_0


Mein Weg nach Deutschland 

Vlog „Einen Schritt voraus“  

Copyright © Goethe-Institut  

Autorin:  

Dorota Niewiadomska  

Agentur für Arbeit  

KFZ-Zulassungs- und  

Führerscheinstelle 

 

 

 Umschreibung des Führerscheins 

 Versicherung  

 Beantragung von Kindergeld 

 Steuererklärung 

 Vergabe der Steuer-ID 

 Anmeldung des Wohnsitzes 

 Beantragung des Aufenthaltstitels 

 Unterstützung bei der Stellensuche 

 Arbeitserlaubnis 

 

 

3. Zuerst musst du dich persönlich bei der Ausländerbehörde melden und einen 

Aufenthaltstitel beantragen. Verbinde die fiktiven Angaben einer Person mit 

den Fachbegriffen aus einem Aufenthaltstitel. Für drei Begriffe gib es keine 

Angaben. Warum?  

 

o Adresse 

o Art des Titels 

o Fingerabdrücke 

o Geburtsname 

o Geburtsort 

o Geburtstagsdatum 

o Geschlecht 

o Karte gültig bis 

o Lichtbild 

o Name 

o Staatsangehörigkeit 

o Unterschrift 

o Vorname 

  

 01.01.2000 

 03.03.2023  

 Ankara 

 Aufenthaltserlaubnis 

 Goethestraße 2, Berlin 

 Ahmet 

 männlich 

 Yüzel 

 Yüzel 

 Türkisch 
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4. Ergänze das Aufenthaltstitelformular mit deinen Daten.  

 

TIPP: Bundesamt für Migration und Flüchtlinge: Erste Schritte in Deutschland 

(https://www.bamf.de/DE/Themen/MigrationAufenthalt/ZuwandererDrittstaaten

/Migrathek/eAufenthaltstitel/eaufenthaltstitel-node.html) 

 

Name(n): _______________________ 

Vorname(n): _______________________ 

(Geburts-)Name: _______________________ 

Geschlecht: _______________________ 

Adresse: _______________________ 

Staatsangehörigkeit: _______________________ 

Geburtsdatum: _______________________ 

Geburtsort: _______________________ 

 

Art des Titels: Aufenthaltserlaubnis 

Karte gültig bis: _______________________ 

Lichtbild: _______________________ 

Unterschrift: _______________________ 

 

 

Der nächste Schritt 

1. Wenn du in Deutschland leben willst, musst du eine Krankenversicherung 

haben. Die Krankenkasse übernimmt dann die Kosten für medizinische 

Behandlungen. Wie sieht das in deinem Land aus? Wer übernimmt die Kosten? 

Berichte kurz in der Kleingruppe.  

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

 

2. Bankkonto  

 

Wichtige Begriffe sind:  

 an Bankautomaten Geld abheben 

 ein Bankkonto eröffnen 

 

https://www.bamf.de/DE/Themen/MigrationAufenthalt/ZuwandererDrittstaaten/Migrathek/eAufenthaltstitel/eaufenthaltstitel-node.html


Mein Weg nach Deutschland 

Vlog „Einen Schritt voraus“  

Copyright © Goethe-Institut  

Autorin:  

Dorota Niewiadomska  

 Bargeld auszahlen, einzahlen; mit Bargeld bezahlen 

 eine EC-Karte haben, mit der Karte zahlen 

 Kreditkarte 

 IBAN, BIC 

 PIN-Nummer eingeben, vergessen 

 eine Überweisung machen, per Überweisung zahlen, Geld per Internet 

überweisen 

 Zinsen zahlen, Zinsen bekommen 

 

Du möchtest ein Bankkonto in Deutschland eröffnen. Bereite dich auf ein 

Gespräch in der Bank vor. Überlege dir, wonach du fragen möchtest. Bereite 

fünf Fragen vor und nutze die Begriffe oben als Hilfe. 

 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

 

YouTube & Blogs  

1. Jenna ist als Bloggerin und YouTuberin sehr erfolgreich. Was hat sie online 

gepostet?  
____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

 

2. Was sind deine Lieblingsblogs? Was sind deine Lieblings-YouTube-Kanäle? 

Warum interessieren sie dich? Tauscht euch in der Gruppe aus.  

____________________________________________________________________ 

 ____________________________________________________________________ 
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Kulturelle Unterschiede   

1. Jenna erzählt über kulturelle Unterschiede zwischen Kanada und Deutsch-

land. Gibt es auch kulturelle Unterschiede zwischen deinem Herkunftsland 

und Deutschland? Wenn ja, welche findest du besonders interessant? 

Schreibe einen Blogeintrag oder mache ein kurzes Video.  

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

 

 

Eine deutsche Stadt: Freiburg  

1. Jenna hat im ersten Jahr in Freiburg gewohnt. Kennst du die Stadt? Mache 

zuerst das Quiz.  

 

A. Freiburg ist inoffizielle Hauptstadt: 

1. des Bayrischen Waldes.  

2. des Schwarzwaldes.  

3. des Thüringer Waldes. 

 

B. Freiburg liegt in: 

1. Baden-Württemberg. 

2. Bayern. 

3. Niedersachsen.  

 

Quelle: visit.freiburg.de 1 
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C. Freiburg nennt man das deutsche Kalifornien, denn  

1. es ist die ausländerfreundlichste Stadt Deutschlands. 

2. es ist die teuerste und exklusivste Stadt Deutschlands.  

3. es ist die wärmste und sonnigste Stadt Deutschlands.  

 

D. Freiburg ist die grüne Hauptstadt Deutschlands, denn es ist  

1. ein Geburtsort des Grünen Veltliners (Weinsorte). 

2. ein Geburtsort der Partei Die Grünen. 

3. ein Geburtsort der Umweltschutzbewegung. 

 

E. Eine lokale Delikatesse ist 

1. die Bairische Agnes-Bernauer-Torte.  

2. die Sacher Torte.  

3. die Schwarzwälder Kirschtorte. 

 

2. Vergleiche deine Antworten mit anderen in der Gruppe. Kontrolliert dann 

eure Antworten mit Informationen auf den Seiten des Goethe-Instituts: Step 

into German: Freiburg (https://www.goethe.de/prj/stg/de/deu/stp/fre.html) 

Wie findest du die Stadt? Was gefällt dir (nicht)?   

 

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________ 

 


